
Die Rundfahrten starten
und endenmehrmals täglich
im Leipziger Hauptbahnhof,
wo rund um den Tag der
Schiene ebenfalls einiges an
Attraktionen geboten wird.
Ob Eisenbahn-Fan, ge-
schichtsinteressierter Leip-

ziger oder Familie auf Aus-
flugssuche: Für alle ist das
passende Erlebnis dabei.
Fahrkartensollten frühzeitig
gesichert werden.

Weitere infos:
www.dampfbahnmuseum.de

Voller Dampf Voraus: Zum Tag der Schiene am 19. September lädt das
Eisenbahnmuseum Bayerischer Bahnhof zu nostalgischen Rundfahrtenmit
der vereinseigenen Dampflokomotive durch Leipzig ein.
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tag der schiene leipzig
am 19. und 20. september Anzeigen-Spezial

mit Volldampf durch leipzig
Zum Tag der Schiene lädt das Eisenbahnmuseum
zu nostalgischen RundfahRten im Museumszug ein

am Samstag, 19. Septem-
ber, feiert Deutschland

den Tag der Schiene – und
Leipzig als Geburtsort der
ersten deutschen Ferneisen-
bahn feiert mit. Das Eisen-
bahnmuseum Bayerischer
Bahnhof lädt dazu ein, die
Stadt auf besondere Weise
zu erleben: im historischen
Museumszug, gezogen von
der vereinseigenen Dampf-
lokomotive.
LeipzigunddieEisenbahn

gehören seit 1839 untrenn-
bar zusammen.Währenddie
Dampflok die Waggons mit
kraftvollen Schlägen durchs
Schienennetz zieht, reisen
dieGästeaufdenSpurender
Eisenbahnpioniereunderle-
bendie goldeneÄradesRei-
sens neu.
Gebotenwird einiges: ein-

zigartige Stadtansichten auf
Leipzig „von hinten“, echte
Dampf-Power zum Sehen,
Hören und Riechen, liebe-
voll gepflegte Museumswa-
genund fachkundigeEinbli-
cke in die Bedeutung Leip-
zigs als historischer Eisen-
bahnknotenpunkt Europas .

eisenbahn zum Greifen nah
Gleisglück lädt am 19. und 20. septembeR zum Tag der Schiene auf den
Leipziger Hauptbahnhof / Wochenende rund um das Thema Eisenbahn

Wenn am Samstag,
19. September, und
Sonntag, 20. Sep-

tember, auf dem Leipziger
Hauptbahnhof historische
Lokomotiven auf moderne
Schienenfahrzeuge treffen,
wird Eisenbahngeschichte
hautnah erlebbar. Unter
dem Motto „Eisenbahn zum
GreifennahmitGleisGlück“
wirdgemeinsammit zahlrei-
chen Partnern zum Tag der
Schieneeingeladen.Aufden
Bahnsteigen 16 bis 20 sowie
24 erwartet Besucherinnen
und Besucher ein Wochen-
ende rund um Technik, Ge-
schichte, BerufeunddieFas-
zination Eisenbahn.
Der Tag der Schiene zeigt,

wie vielfältig die Welt auf
und neben den Gleisen ist.
Besucherinnen und Besu-
cher können Lokomotiven
aus nächster Nähe erleben,
Führerstandsmitfahrten
unternehmen und bei Rund-
fahrten jene Bereiche des
Leipziger Eisenbahnkno-
tens entdecken, die Reisen-
den sonst verborgen blei-

ben. Auch das Leipziger
Gleisvorfeld lässt sich aus
einer besonderen Perspekti-
ve erkunden. Am Samstag
fährt ein historischer Trieb-
wagen der Baureihe 628 zu

Bahnhofsrundfahrten. Eine
große Fahrzeugausstellung
zeigt die Bandbreite moder-
ner und historischer Eisen-
bahn.Zusehensindetwaein
neuer Mireo für das Mittel-

deutsche S-Bahnnetz, ein
moderner Akkutriebwagen,
verschiedene Elektro- und
Diesellokomotiven sowie
historische Fahrzeuge wie
die legendäre „Ludmilla“.
Der Tag der Schiene rich-

tet sich nicht nur an einge-
fleischte Eisenbahnfans.
Auch Familien und alle, die
einfach neugierig auf die
Welt der Schiene sind, kom-
men auf ihre Kosten. Am
Gleis 24 warten eine mobile
Gartenbahnundeine5-Zoll-
Minieisenbahn auf die
Jüngsten. Darüber hinaus
präsentieren sich regionale
Vereine und Unternehmen
aus der Eisenbahnwelt. Zu-
dem erhält man Einblicke in
unterschiedliche Bahnberu-
fe und berufliche Perspekti-
ven rund um die Schiene.

Der eintritt zumTag der Schiene
ist frei, einzelne Angebote sind kosten-
pflichtig. Die Veranstaltung findet am
Samstag, 19. September, von 9 bis 18 Uhr,
und amSonntag, 20. September 2026, von
9 bis 17 Uhr statt.
Infos: www.gleisglueck.de

reinspaziert beim taG Der schiene:Am 19. und 20. September wird der
Leipziger Hauptbahnhof zum Treff für Eisenbahn-Fans. Foto: Tine Jurtz

Buchen Sie jetzt unter 0176 - 621 70 200
Tickets buchen:

Mo – Do 17:00 –19:00 Uhr | Fr 16:00 –18:00 Uhr
bestellung@dampfbahnmuseum.dewww.dampfbahnmuseum.de

„Wo die Ferneisenbahn begann“ –
Stadtrundfahrten zumTag der Schiene

Samstag
19.09.2026

- Echte Dampf-Power mit
der Dampflok 52 8154

- Historisches Ambiente
- Einzigartige Stadtansichten
- Gastronomisch bewirtschafteter
Museumszug
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Leipzig. Leipzig bekommt eine
neue musikalische Entde-
ckungstour: Anfang September
wurde der „Leipziger Notenbo-
gen“ eröffnet. Die Route er-
gänzt die bekannte Notenspur
und legt den Fokus auf jüdische
Musikgeschichte. Sie führt
durch die Stadtteile westlich der
Innenstadt, in denen sich jüdi-
sche Familien im 19. Jahrhun-
dert erstmals wieder ansiedeln
durften.

Dies sinD Die ersten
stationen Der route

ZudenStationen zählendie ehe-
malige Große Gemeindesyna-
goge, die orthodoxe Ez-Chaim-
Synagoge sowiedie einzig erhal-
tene Brodyer Synagoge. Auch
Wirkungsstätten von Felix Men-
delssohn Bartholdy, Gustav
Mahler und RichardWagner ge-
hören dazu. Hörszenen erzählen
bewegende Geschichten, etwa
die Rettung des Neuen Operet-

tentheaters durch Johannes
Merz.

unterwegs auf einem
staDtspaziergang

Am Sonntag, 13. September,
startet um 10.30 Uhr am Trönd-
linring/Goerdelerring vor dem
Travel24 Hotel ein Stadtspazier-
gang entlang des Notenbogens
unter dem Titel „Herman Ber-
linski – Komponist aus Leipzig“,
geführt von Dr. Thomas Schin-
köth. Um12.30Uhr schließt sich
am ehemaligen Standort der
Ez-Chaim-Synagoge (Apels
Garten 4, hinter Norma, Otto-
Schill-Str. 10) das Kurzkonzert
„Ez Chaim – Baum des Lebens“
an, das an den 25. Todestag
Herman Berlinskis erinnert – bei
freiem Eintritt.
Der Notenbogen kann zu-

nächst auf der Nordroute mit
den Stationen 1 bis 7 sowie 14
bis 19 erkundet werden. Die
Südroutemit denStationen8bis

Poetry Slam für
Klein und Groß
Am 19. september geht es auf der
parkbühne geyserhaus um knackige Texte
und prompte Publikumsreaktionen
Leipzig. Die Buchstadt Leipzig
bekommt ein neues Kinder-Lite-
ratur-Format: „Wo die wilden
Worte wohnen – der Kids Poetry
Slam“ feiert am Samstag,
19. September, um 15 Uhr auf
der Parkbühne GeyserHaus sei-
ne Premiere. Und am Abend ge-
hört diese Bühnen dann der
„unterhaltsamsten Literatur-
Show des Sommers“ ...

ein starkes Quartett

Vier der besten Poetry Slamme-
rinnen und Slammer ganz
Deutschlands sind am Nachmit-
tag mit neuen Texten am Start,
um sich vor ihrem anspruchs-
vollsten Publikum jemals zu
messen: Kinder! Mit dabei sind
unter anderem Sebastian 23,
mehrfacher deutscher Meister
im Poetry Slam und als Mond-
schaf 23mehr als 130.000 Follo-
wer auf Instagram. Lisa Pauline
Wagner, die beste Slam Poetin
Berlins. Die Kinderbuch-Autorin

Kirsten Fuchs, jüngst mit dem
Kasseler Literaturpreis ausge-
zeichnet. Und Paulina Behrendt,
die selbst einst alsNachwuchsta-
lent und deutsche U20-Meiste-
rin im Poetry Slam gestartet ist –
mittlerweile in Häusern wie der
Elbphilharmonie vor mehreren
tausend Menschen liest.
„Wir werden die unterhalt-

samste Literatur-Show des Som-
mers machen“, sagt Nils Straat-
mann, mehrfacher deutscher
Meister im Poetry Slam, der
dann ab 19.15 Uhr den „Best of
Poetry Slam“ moderiert. Und
Mitmoderatorin Marsha Richarz
ergänzt: „BeimPoetry Slamwird
das Publikum aktiv, kann selbst
den Verlauf des Abends mitbe-
stimmen–das ist, nebendenbe-
zaubernden Texten, die große
Stärkedes Formats.“Ach ja –am
Start ist eben jenesQuartett, das
sich schon am Nachmittag be-
weisen musste ... red./jw

2 infos: www.geyserhaus.de

Leipzig hat eine neue
Musikroute zu jüdischem Erbe
„Leipziger notenbogen“ führt zu Synagogen, Komponisten und bewegenden Geschichten aus der NS-Zeit

13 öffnet ab 2027: Sie wird an
musikalischen Ausbildungsstät-
ten mit internationaler Aus-
strahlung (Thomanerchor/Bil-
dungscampus, Hochschule für
Musik und Theater „Felix Men-
delssohn Bartholdy“) vorbeifüh-
ren, auf Sammlungsorte musik-
historischer Schätze hinweisen
(Bibliotheca Albertina, Musik-
bibliothekPeters inder Stadtbib-
liothek) und Standorte der Pia-
nofortefabrik Blüthner und des
ZweitenGewandhauseswieder-
entdecken. red./ga/jw

2 eine anmeldung zum
spaziergang unter
info@notenspur-leipzig.de,
der eintritt ist frei.
infos: www.notenspur-leipzig.de/
notenrouten/
leipziger-notenbogen

Neue Stelen wie diese am
Stadthafen markieren den
Verlauf vom „Notenbogen“.
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